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Kirchgemeinderat: Jahresrückblick 2023 
 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

In der aktuellen Zeit scheint es keine leichte Aufgabe, ein Katholik zu sein. Wir sind mit einer 
düsteren Vergangenheit konfrontiert, die viel Schmerz verursacht hat. Oft wird der Zölibat und 
die Struktur der katholischen Kirche als Hauptursache dafür angeführt. Allerdings scheint mir 
diese Betrachtungsweise zu kurz zu greifen. Ein zentrales Problem liegt aus meiner Sicht im 
Umgang mit Macht durch unsere Würdenträger, die häufig intensiven Kontakt mit 
schutzbedürftigen Menschen haben. Das Durchbrechen solcher Strukturen erfordert Zeit und 
einen unbeugsamen Willen zur Veränderung. Die katholische Kirche benötigt die Kraft Jesu 
ebenso wie die Unterstützung der Basis, die mit nötiger Geduld die notwendigen 
Veränderungen vorantreiben kann. 

Ein erster Schritt in diese Richtung wurde bereits unternommen. Eine Studie wurde von drei 
katholischen Gremien in Auftrag gegeben, darunter die Schweizer Bischofskonferenz. Dieser 
kleine Schritt ist zu begrüssen, obwohl er den Schmerz der Opfer nicht rückgängig machen 
kann. 

Es ist von grösster Bedeutung, die dunklen Kapitel der Vergangenheit aufzuarbeiten und 
transparente Aufklärung zu gewährleisten. Dies schliesst eine vollständige Aufklärung der 
Geschehnisse ein, um eine ehrliche und verantwortungsbewusste Auseinandersetzung mit 
den vergangenen Ereignissen zu ermöglichen. 

Opfer von Missbrauch verdienen nicht nur Anerkennung, sondern auch eine umfassende 
Unterstützung und Begleitung. Ihre schmerzhaften Erfahrungen erfordern nicht nur unser 
Mitgefühl, sondern auch konkrete Massnahmen, um ihnen Trost zu spenden, ihre Wunden zu 
heilen und ihnen einen Weg zur inneren Heilung zu ermöglichen. 

Es ist unerlässlich, die bestehenden Machtstrukturen innerhalb der Kirche zu überdenken und 
aktiv Machtmissbrauch entgegenzuwirken. Die Anpassung dieser Strukturen ist notwendig, 
um eine vertrauenswürdige Institution zu schaffen, in der Integrität, Gerechtigkeit und das 
Wohl der Gemeinschaft im Vordergrund stehen. Dies erfordert einen unbeugsamen Willen zur 
Veränderung und die Bereitschaft, die notwendigen Schritte zu unternehmen, um eine 
erneuerte und verantwortungsbewusste Kirche zu gestalten. 

Die hohe Anzahl an Kirchenaustritten im letzten Jahr, viele davon aufgrund von 
Missbrauchsfällen und dem Umgang damit, müssen ernst genommen werden. Es ist 
verständlich, dass Menschen aufgrund solcher Vorfälle ihre Bindung zur Kirche in Frage 
stellen. Lasst uns Kraft schöpfen aus der Lehre von Jesus Christus und uns für eine solidarische 
und mitfühlende Gemeinschaft einsetzen. Möge die Kirche ein Ort des Trostes und des 
Vertrauens sein. 

Auf Ebene der Landeskirche Thurgau wurde intensiv am Projekt "Dual kongruent" gearbeitet. 
Dieses bedeutende Vorhaben wird uns in den kommenden Jahren intensiv beschäftigen, da 
es darauf abzielt, zukünftige Strukturen, Rollen und Aufgaben unserer Pfarreien und 
Kirchgemeinden zu gestalten und anzupassen. 

Ich möchte auch die erfolgreiche und unfallfreie Sanierung unseres Kirchturms im 
vergangenen Jahr hervorheben. Ein besonderer Dank geht an unseren abtretenden 
Kirchgemeinderat Beat Krähemann für seine intensive Begleitung des Projekts.  

In bester Erinnerung bleibt die gemeinsame Reise nach Klettgau (Hallau) mit den Helferinnen, 
Helfern und Mitarbeitenden unserer Kirchgemeinde. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
sich mit unserer Kirchgemeinde und Pfarrei verbunden fühlen und uns insbesondere mit Taten 
unterstützen. Nicht zuletzt möchten wir unseren Mitarbeitenden, besonders unserer 
Gemeindeleiterin Gabi Suhner, für ihre engagierte Arbeit danken. 

Daniel Dema, Präsident der Kirchgemeinde Wängi-Matzingen-Stettfurt 
 
Traktandum 2 – Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16. März 2023 
 
Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Vom 16. März 2023, 19.30 Uhr, im Vereinshaus in Wängi 
 
Traktanden 

1. Wahl von Stimmenzählenden 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 23. März 2022 
3. Abnahme der Rechnung 2022 der Kirchgemeinde 
4. Budget, Voranschlag 2023 der Kirchgemeinde 
5. Festlegung des Steuerfusses 
6. Ersatzwahlen Kirchgemeinderat 
7. Abstimmung Kirchgemeindeordnung 
8. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
Total Stimmberechtigte: 2318 Personen 
Anwesende Stimmberechtigte: 52 Personen  
Absolutes Mehr: 27 Personen 
Gäste:  4 Personen 
Eingegangene Entschuldigungen: 14 Personen 
 
Der Präsident Daniel Dema begrüsst die anwesenden Kirchbürgerinnen und Kirchbürger zur 
diesjährigen Kirchgemeindeversammlung. Als Gäste ohne Stimmrecht sind anwesend: Aline 
Herren, Kole Gjergji, Leonie Dema, Rosalie Wagner und Isabelle Albrecht. Die Einladungen sind 
pünktlich verschickt worden. Gegen die Stimmberechtigung einer anwesenden Person wird 
kein Einspruch erhoben. Es gibt keine Einwände und Ergänzungen zur Traktandenliste. 
Daniel Dema eröffnet die Versammlung mit einem kurzen Gebet und leitet zu einem kurzen 
Jahresrückblick über. Das Weltgeschehnis um uns herum ist sehr schwierig zu ertragen ganz 
besonders der Krieg in der Ukraine. Die Kirchgemeinde unterstützt das Projekt in Matzingen 
finanziell für diese Flüchtlinge.  
Nach wie vor ist es auch in unserer Kirchgemeinde sehr schwierig Personal zu finden. Nach der 
Kündigung von Astrid Kuster konnte die Stelle glücklicherweise mit Herr Kole Gjergji besetzt 
werden.  
Der Kirchgemeinderat verzeichnet ebenfalls Vakanzen. Um handlungsfähig zu bleiben, 
braucht es neue Mitglieder. Diese zu gewinnen ist sehr schwer. 
Im finanziellen Bereich, trotz der letztjährigen beschlossen Steuersenkung um 2%, kann auf 
ein gutes Jahr zurückgeblickt werden. Primär ist nicht der Gewinn der zählt, sondern die 
Aufrechterhaltung des Pfarreilebens. Dank den freiwilligen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
ist dies grösstenteils möglich und ihr Einsatz in keiner Hinsicht selbstverständlich. 
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Traktandum 1 
Wahl von Stimmenzählenden 
Die vom Präsidenten vorgeschlagenen Stimmenzähler Anton Scheuchzer und Lukas Albrecht 
werden einstimmig gewählt 
 
Traktandum 2 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 23. März 2022 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 23. März 2022 ist auf den Seiten 3 
bis 9 der Botschaft abgedruckt. Auf ein Verlesen wird deshalb verzichtet. Bis heute sind keine 
Anmerkungen und Ergänzungswünsche eingegangen. Der Präsident stellt das Protokoll zur 
Diskussion. Diese wird von den Anwesenden nicht genutzt. Das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt und Barbara Gemperle für ihre Arbeit gedankt. 
 
Traktandum 3 
Abnahme der Rechnung 2022 der Kirchgemeinde 
Daniel Dema erläutert die Rechnung 2022. Der Kommentar zur Rechnung 2022 ist in der 
Botschaft auf Seite 10 sowie die detaillierten Angaben zur Rechnung auf Seite 21 bis 26 
abgedruckt. Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Gewinn von CHF 97'983.15 ab. Der 
Gewinn resultiert sich unteranderem aus weniger Ausgaben im Personalaufwand und 
Betriebsaufwand sowie der budgetierte Unterhalt beim Vereinshaus war geringer. Dafür 
fielen die Einnahmen durch die Vermietung des Vereinhauses höher aus als erwartet. Dank 
der grossen Unterstützung von Roger Ruffieux bei der Orgelrevision, konnte diese erfolgreich 
abgeschlossen werden. 
Die Kirchenvorsteherschaft schlägt vor, dass der ausgewiesene Mehrertrag zur Abschreibung 
des Vereinshauses und zur Erhöhung des Eigenkapitals verwendet wird.  
Aus der Versammlung ergeben sich keine Fragen oder Wortmeldungen zur Rechnung und der 
Verwendung des Mehrertrages. 
Daniel Dema erwähnt den Revisorenbericht 2022, in welchem die Empfehlung der 
Genehmigung der Jahresrechnung hinweist. 
Beat Schwager weist auf den Fehler in den eingeblendeten PowerPoint-Folien zur 
Jahresrechnung und Bilanz hin. Im Titel ist das Jahr falsch abgedruckt. 2023 anstelle 2022.  
Daniel Dema entschuldigt sich für diesen Verschreiber.  
 
Antrag des Kirchgemeinderates: 

Der Kirchgemeinderat empfiehlt die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen.  
Der ausgewiesene Mehrertrag von Fr. 97'983.15 soll wie folgt verwendet werden: 
Fr.  60'000.00 Abschreibung Vereinshaus 
Fr.   37'983.15 Erhöhung des Eigenkapitals 
 
Beschluss: 
Die Stimmberechtigten genehmigen die Jahresrechnung 2022 sowie die vorgeschlagene 
Gewinnverwendung einstimmig. 
 
Traktandum 4 
Budget, Voranschlag 2023 der Kirchgemeinde 
Der Präsident erläutert den Voranschlag 2023 und nimmt Bezug auf die folgenden Konten: 
 
 

111 Kirchgemeinde  
Projekt «dual Kongruent» Fr. 5’000 
Da die Kosten für dieses Projekt sehr schwierig abzuschätzen sind, ist der eingesetzte Betrag 
eine grobe Schätzung. 
 
202 Pfarreisekretariat 
Erweiterung des WLAN im Sitzungszimmer Fr. 500 
Neues Laptop und Bildschirm für das Pfarreisekretariat Fr. 2’500 
Im Pfarreisekretariat ist die EDV-Infrastruktur weit überfällig.  
  
6 Liegenschaften 
Wir rechnen mit 1/3 mehr Ausgaben für Energie, da die Gas- und Ölpreise stark steigen. 
 
91 Kirchensteurer  
Wir erwarten gleichbleibende Einkommen 
 
921  Grundstückgewinnsteuer 
 40 Steuerertrag 
Die jährlichen Schwankungen sind in der Regel gross. 

Fragen und Diskussion zum Voranschlag: Die eingeblendete Folie zeigt Budget 2023 
gegenüber Budget 2022 sowie Rechnung 2022 zu Rechnung 2021. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen zum Voranschlag 2023. 
 
Antrag: 
Das Budget, Voranschlag 2023 der Kirchgemeinde zu genehmigen. 
 
Beschluss: 
Der Voranschlag 2023 wird von den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger einstimmig 
angenommen. 
 
Traktandum 5 
Festlegung des Steuerfusses 
Die Kirchenvorsteherschaft schlägt die Beibehaltung des Steuerfusses von 19 % vor. 

Es gibt keine Wortmeldungen. 

Beschluss: 
Der Antrag zur Beibehaltung des Steuerfusses wird von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. 
 
Traktandum 6 
Ersatzwahl Mitglied in den Kirchgemeinderat 
Gregor Stutz, Willy Feuer sowie Isabelle Albrecht treten aus dem Kirchgemeinderat zurück. 
Die Suche nach neuen Mitgliedern gestaltet sich sehr schwierig. Glücklicherweise konnten 
zwei Pfarreimitglieder gefunden werden, welche sich zur Wahl in den Kirchgemeinderat 
aufstellen lassen. 
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Cesk Pjetri und Kristijan Jozes. Cesk Pjetri stellt sich der Versammlung vor. Kristijan Jozes 
konnte leider nicht anwesend sein. Die Kurzfristigkeit seiner Kandidatur liessen den 
beruflichen Anlass am heutigen Abend nicht verschieben. Daniel Dema stellt ihn anhand des 
eingereichten Lebenslaufes der Gemeinde vor. 
Die Wahl der Kirchgemeinderäte wird schriftlich abgehalten. 
 
Wahlergebnis: 
Das absolute Mehr beträgt 27 Stimmen.  
 
48 Stimmen entfielen auf Cesk Pjetri  
47 Stimmen auf Kristijan Jozes und 
11 Stimmen auf Vereinzelte. 
 
Beide Kandidaten, Cesk Pjetri sowie Kristijan Jozes sind somit in den Kirchgemeinderat 
gewählt.  
Cesk Pjetri bedankt sich für die Wahl in den Kirchgemeinderat bei den Anwesenden. 
Wir gratulieren den beiden neuen Kirchgemeinderäte zu ihrer Wahl. Kristijan Jozes muss seine 
Wahlannahme noch schriftlich einreichen. Der Kirchgemeinderat freut sich auf die 
Zusammenarbeit. 
Daniel Dema verabschiedet Willy Feuer, Gregor Stutz und Isabelle Albrecht mit sehr 
persönlichen Worten. 
Willy Feuer erinnert sich mit einem kurzen Resümee an seine Wahl in den Kirchgemeinderat. 
Er bedankt sich für die angenehme Zusammenarbeit und Hilfsbereitschaft seiner Ratskollegen 
und -kolleginnen während all seinen Jahren. 
Anschliessend bedankt sich der Gregor Stutz bei seinen Ratsmitgliedern. Er betont, dass es 
immer sehr angenehme Sitzungen waren. Vor 18 Jahre habe er die Herausforderung 
angenommen und genauso viele Jahresrechnungen abgeschlossen.  Er übergab sein Ressort 
Finanzen an Luzia Brunner. Der anschliessende Apéro wird von Gregor Stutz übernommen. 
Herzlichen Dank Gregor. 
Isabelle Albrecht verlässt den Kirchgemeinderat infolge Wohnsitzwechsel in einen anderen 
Kanton. Sie bedankt sich ebenfalls für die angenehme Zeit im Kirchgemeinderat, auch wenn 
es wesentlich mehr Sitzungen waren, als ihr vor 9 Jahren, als sie sich zur Wahl aufstellen liess, 
mitgeteilt wurden. Sie schätzte dafür, dass sie durch die Mitarbeit im Kirchgemeinderat viele 
neue Leute kennenlernen durfte. 
Die ausscheidenden Kirchgemeindratsmitglieder erhalten ein Präsent und einen verdienten 
Applaus.  
 
Traktandum 7 
Abstimmung Kirchgemeindeordnung 
Daniel Dema verzichtet die neu ausgearbeitete Kirchgemeindeordnung Punkt für Punkt 
durchzulesen. Aus der Versammlung wird dies auch nicht gewünscht.  
Die Kirchgemeindeordnung konnte auf der Homepage eingesehen werden. Sie wurde 
vorgängig vom Kirchenrat geprüft und zur Annahme empfohlen.  
 
Es folgen keine Fragen oder Wortmeldungen. 
 
 
 

Antrag: 
Die Genehmigung der Kirchgemeindeordnung rückwirkend auf 1. Januar 2023 zu 
genehmigen. 
 
Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Traktandum 8 
Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
Daniel Dema übergibt das Wort an die Gemeindeleiterin Gabi Suhner. Sie begrüsst die 
Anwesenden und zieht ein Resümee über das vergangene Jahr. Anfangs Juni überraschte der 
unerwartete Tod von Pfr. Walter Rieser. Die letzten drei Jahre in welchen er in Wängi seinen 
Wohnsitz hatte, unterstützte er auch unsere Pfarrei mit seinem Dienst. Sie betont, dass auch 
in der Seelsorge Fachkräftemangel herrscht. Die Dienste der Kapuziner in unserer Pfarrei 
Eucharistie zu feiern, wurden auch immer weniger. Mit den Aushilfen von Pater Gregor aus 
Fischingen und Pfr. Raimund Obrist von Sirnach ist es möglich doch bis zu zweimal monatlich 
am Freitag – und/oder am Samstagabend eine Eucharistie zu feiern. Leider ist es auch mit 
diesen Aushilfen kaum noch möglich am Sonntag eine Messe in unserer Pfarrei anzubieten. 
Gabi Suhner weist auf darauf hin, dass ihre Pension näher rückt und daher gespannt ist, wie 
es mit dem Pilotprojekt «dual kongruent» vorwärts geht.  
Der Umbruch im Katecheseteam mit dem Abgang von Astrid Kuster, Claire Krucker und Marlis 
Grob konnte dank dem Katecheseteam und der Anstellung von Kole Gjergji gut abgefangen 
werden. Im letzten Herbst nahm dann auch der Religionsunterricht den normalen Ablauf. Für 
die Firmbegleitung konnte Giada Suppa und Michael Gemperle gewonnen werden. Zusammen 
mit Jan Ulbert und Kole Gjergji werden sie den diesjährigen Firmweg begleiten. Im Sommer 
werden unsere beiden Katechetinnen ihre Ausbildung abschliessen. Aline Herren hat ihre 
Anstellung als Katechetin auf Ende Schuljahr gekündigt, um sich ihrem Theologiestudium zu 
widmen. Auch im Organistenteam gab es Veränderungen. Isabelle Röllin hat ihren Wohnsitz 
ins Toggenburg verlegt. Ihren Platz nimmt Frau Olena Dovgan ein. Frau Dovgan ist aus der 
Ukraine und wird das Organistenteam unterstützen. Diverse Gruppierungen in unser Pfarrei 
weisen einen Fachkräftemangel auf: Die Chinderfiir in Wängi, Fiire mit de Chliine in Matzingen, 
der Pfarreirat und Kirchgemeinderat. Gabi Suhner betont, dass sehr viele langjährige 
freiwillige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen gerne etwas kürzertreten möchten, jedoch aus 
Solidarität zur Pfarrei noch immer mitarbeiten.  
Gabi Suhner bedankt sie bei allen, welche sich in unserer Pfarrei engagieren und für all die 
Unterstützung für und in der Pfarrei. 
Nach einem grossartigen Applaus aus der Versammlung übernimmt Daniel Dema und 
erläutert die Zusammensetzung der Teilnahme am Pilotprojekt «Dual kongruent» aus unserer 
Pfarrei. Die Mitarbeit startet im Januar in den Teilbereichen «Arbeit in Netzwerken» Gabi 
Suhner und Roger Ruffieux 
«Personal» Aline Herren und Christoph Brunner 
«Strukturen und Organisation» Daniel Dema 
Im Background unterstützt dieses Projekt Martina Oertle und Kole Gjergji mit ihrem 
Knowhow. 
Daniel Dema weist auf die Homepage der Landeskirche Thurgau hin, welche stetig über den 
Stand des Pilotprojektes «Dual Kongruent» informiert. 
Er erwähnt zum Schluss, dass die Sanierung des Kirchturms Stand heute gemäss Budget und 
Zeitplan auf Kurs ist.  
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Im Background unterstützt dieses Projekt Martina Oertle und Kole Gjergji mit ihrem 
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Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung.  
 
Um 20.45 Uhr schliesst der Präsident Daniel Dema die Versammlung und bedankt sich bei den 
Anwesenden für ihre Teilnahme. 
Im Anschluss findet der von Gregor Stutz offerierte Apéro statt. 
 

Wängi, 21. März 2023 
 
 
sig. Daniel Dema    sig. Barbara Gemperle 
Präsident    Protokollführerin 
 
 
Schlussbericht Sanierung Kirchturm 
Zwischen Juni und September 2023 wurden alle Arbeiten der zweiten Etappe erfolgreich 
erledigt. Nach dem Aufbau des Gerüstes wurden als erstes die Zifferblätter und Zeiger, sowie 
das Turmkreuz demontiert. Anschliessend konnte der ganze Turm inklusive Ziegeldach 
gereinigt und anschliessend neu gestrichen werden. 
Im Innern des Turms wurden gleichzeitig alle Glocken demontiert und in der Glockenstube 
zwischengelagert. Die Joche und die ganze Antriebsmechanik wurden zusammen mit den drei 
Schlaghämmern zur Sanierung abtransportiert. 
In der Zwischenzeit wurde die ganze Elektroverkabelung vorbereitet und der neue 
Steuerschrank montiert. Ebenfalls wurde im Eingangsbereich die Eternitwand entfernt und die 
Wände neu gestrichen. 
Anfang September konnten dann die revidierten Joche wieder mit den Glocken verschraubt 
und montiert werden. Während dem Gerüstabbau konnten auch die revidierten Zifferblätter 
und Zeiger wieder montiert und eingestellt werden. Das Geläut wurde mit der neuen 
Glockensteuerung in Betrieb genommen und justiert. 
Am Samstag, 7. Oktober 2023 wurde die ganze Bevölkerung eingeladen, am Tag des offenen 
Kirchturmes das renovierte Werk zu besichtigen. Knapp 150 Besucher nutzten die Gelegenheit 
und erfuhren durch Mitarbeiter der Firma Muribaer und die Baukommission viele interessante 
Details zum Kirchturm und den Glocken. Im unteren Teil des Turmes wurde gleichzeitig ein 
Film über den Kirchenbau im Jahre 1958 gezeigt. 
Finanziell konnte das ganze Projekt um einiges günstiger als budgetiert, abgeschlossen 
werden. Noch ausstehend sind die Fördergelder der Denkmalpflege und der politischen 
Gemeinde Wängi. 
 
Februar 2024, für die Baukommission: Beat Krähemann  

Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung.  
 
Um 20.45 Uhr schliesst der Präsident Daniel Dema die Versammlung und bedankt sich bei den 
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Traktandum 3 – Abnahme der Rechnung 2023 der Kirchgemeinde 
 
Trotz vorsichtiger Budgetierung konnte die Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von  
Fr. 116'559.80 abgeschlossen werden. Die Erfolgsrechnung erhalten Sie nach funktionaler Gliede-
rung mit Kostenarten auf 2 Stellen. Eine detaillierte Fassung kann im Sekretariat bezogen werden 
oder Sie finden diese auf unserer Webseite, www.katholisch-waengi.ch/Kirchgemeinde/Kirchge-
meindeversammlung 
 
111 Kirchgemeinde 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Es wurden für zwei Kirchgemeindeversammlungen budgetiert, jedoch fand nur eine statt. 
 
121 Verwaltung  
31 - Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Die Planungskosten für die Digitalisierung waren günstiger als erwartet. 
 
321 Religionsunterricht  
31 - Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Weniger Lehrmittel wurde angeschafft. Die Entschädigung für Religionsunterricht von aus-
wärtigen Schulkindern und Jugendlichen waren höher. 
 
611 Kirche und Pfarrhaus Wängi 
5040 - Investitionsrechnung 
Die Einsparungen im Bereich des Innengerüstes resultierten aus einer detaillierten Bespre-
chung vor Ort, die zu effizienteren Lösungen und einer optimierten Nutzung der vorhande-
nen Ressourcen führte. Nachverhandlungen mit verschiedenen Auftragnehmern haben zu 
weiteren Kosteneinsparungen geführt, indem günstigere Konditionen ausgehandelt wurden. 
Die voraussichtlichen Beitragssummen von Denkmalpflege und Gemeinde Wängi sowie die 
Gesamtinvestitionssumme der Kirchgemeinde wurden im Voraus genau kalkuliert, um eine 
transparente Finanzplanung zu ermöglichen. 
Der Zustand der Glockenjoche spielte ebenfalls eine Rolle bei der Kosteneinschätzung. Diese 
befanden sich in einem guten Zustand und es konnten teure Reparaturen vermieden wer-
den, was zu erheblichen Kosteneinsparungen führte. Schliesslich erfolgte die Schlussreini-
gung durch Beni Demaj, was ebenfalls zu einer Kostenreduktion beitrug. 
 
612 Vereinshaus 
44 – Finanzertrag 
Das Vereinshaus wurde äusserst erfolgreich vermietet. 
 
621 Kirche und Kaplanei Matzingen 
42 – Entgelte 
Die Versicherung hat sich am Wasserschaden vom Oktober 2022 beteiligt und einen Teil der 
Kosten übernommen. 
 
91 Kirchensteuern 
Trotz vorsichtiger Budgetierung ist der Ertrag der Kirchensteuern minimal gestiegen. 
 
921 Grundstückgewinnsteuer 
40 - Steuerertrag 
Die Steuererträge schwanken jährlich. 

 
 
 

Revisorenberichte 2023  –  Katholische Kirchgemeinde Wängi  

Genehmigung des Kirchgemeinderates 
 

Die unterzeichneten Mitglieder des Kirchgemeinderates haben heute die Jahresrechnung 2023 der 
Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Wängi stichprobenweise nach der Rechnungslegungsverordnung zu 
HRM2 der Katholischen Landeskirche Thurgau geprüft und genehmigt. 
 
Wängi, 13. Februar 2024, der Kirchgemeinderat:  
Präsident: Daniel Dema; Mitglieder: Gabi Suhner, Cesk Pjetri, Beat Krähenmann und Kristijan Jozes 
 
 
Bericht der Rechnungsprüfungskommission  
Als Rechnungsrevisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Römisch-
Katholischen Kirchgemeinde Wängi für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 

Wir prüften die Jahresrechnung nach den geltenden Vorschriften der Katholischen Landeskirche Thurgau 
auf der Basis von Stichproben, Analysen, Erhebungen und Befragungen. Ferner beurteilten wir die 
Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze und die wesentlichen 
Bewertungsgrundsätze nach HRM2 sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 

Wir stellen fest, dass 

• Die Vermögens- und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 
• Die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 
• Alle Vermögenswerte richtig bewertet und durch Konto- und Depotauszüge ausgewiesen sind. 
 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung der Finanzverordnung. 
 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
Wir danken der Verwalterin Luzia Brunner für die sorgfältige und gewissenhafte Führung der Rechnung. 
 

Wängi, 15. Februar 2024; die Revisoren: 
Margrit Bösiger, Roman Krucker, Paolo Oswald 
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Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 

Wir stellen fest, dass 
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• Alle Vermögenswerte richtig bewertet und durch Konto- und Depotauszüge ausgewiesen sind. 
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Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
Wir danken der Verwalterin Luzia Brunner für die sorgfältige und gewissenhafte Führung der Rechnung. 
 

Wängi, 15. Februar 2024; die Revisoren: 
Margrit Bösiger, Roman Krucker, Paolo Oswald 
 
 



12 

Traktandum 4 – Budget, Voranschlag 2024 der Kirchgemeinde 

 
Der Kirchgemeinderat hat durch intensive Planung und sorgfältige Überlegungen das Budget 
erstellt und empfiehlt es zur Annahme. Er rechnet mit gleichbleibenden Steuereinnahmen 
der natürlichen und juristischen Personen sowie der Quellensteuern und 
Grundstückgewinnsteuern.  
 
202 Pfarreisekretariat 

Schulung und Support von Microsoft Office «M365» für Mitarbeitende. 
 

413 Kinder- und Jugendarbeit 
Das Projekt «Gestalte Kirche neu» wird im Südthurgau für die Jugendlichen 
lanciert. 
 

611 Kirche und Pfarrhaus Wängi 
Neue Elektrohauptverteilung in der Kirche. In der Mietwohnung müssen die 
Bodenbeläge in zwei Zimmern erneuert werden. 
 

612 Vereinshaus Wängi 
Das Untizimmer wird einer sanften Renovation unterzogen. Der Raum ist in 
die Jahre gekommen und soll den heutigen Bedürfnissen angepasst werden. 
Das Mobiliar wird auch ersetzt. 

 
91 Kirchensteuern 

Wir erwarten gleichbleibende Einnahmen.  
 
 
Wängi, 13. Februar 2024 
Die Verwalterin: Luzia Brunner 
 
 
 
Traktandum 5 – Festlegung des Steuerfusses 
 
Der Kirchgemeinderat empfiehlt, den Steuerfuss von 19 % beizubehalten, um die laufenden 
Ausgaben und geplanten Projekte zu decken.  
 
 
 
Traktandum 6 – Ersatzwahlen Kirchgemeinderat 
 
Für den scheidenden Kirchgemeinderat Beat Krähemann konnten wir trotz intensiver Suche 
keinen Ersatz finden. Leider sehen wir uns mit sehr vielen Absagen konfrontiert. Interessierte 
Personen können sich jederzeit beim Präsidenten melden. 
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Bilanz per 31.12.2023 - Katholische Kirchgemeinde Wängi

Anfangsbestand Endbestand
 01.01.2023 Soll Haben 31.12.2023

1 AKTIVEN 1’673’560.65 3’217’089.41 -3’607’232.76 1’283’417.30
10 Finanzvermögen 931’426.20 2’949’156.41 -3’204’606.41 675’976.20
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 562’244.44 1’338’651.29 -1’496’086.22 404’809.51
1002 Bank 562’244.44 1’338’651.29 -1’496’086.22 404’809.51
101 Forderungen 263’881.76 1’610’505.12 -1’708’520.19 165’866.69
1010 Forderungen aus Lieferungen u. Leistung Dritter 29’657.69 18’908.69 -45’170.69 3’395.69
1011 Kontokorrente mit Dritten 0.00 1’412’812.68 -1’412’096.58 716.10
1012 Steuerforderungen 234’224.07 178’274.00 -250’743.17 161’754.90
1015 Interne Kontokorrente 0.00 509.75 -509.75 0.00
107 Finanzanlagen 300.00 0.00 0.00 300.00
1070 Aktien und Anteilsscheine 300.00 0.00 0.00 300.00
108 Sachanlagen FV 105’000.00 0.00 0.00 105’000.00
1080 Grundstücke FV 100’000.00 0.00 0.00 100’000.00
1084 Gebäude FV 5’000.00 0.00 0.00 5’000.00
14 Verwaltungsvermögen 742’134.45 267’933.00 -402’626.35 607’441.10
140 Sachanlagen VV 742’134.45 267’933.00 -402’626.35 607’441.10
1404 Hochbauten VV 681’166.10 267’933.00 -341’659.00 607’440.10
1406 Mobilien VV 1.00 0.00 0.00 1.00
1407 Anlagen im Bau VV 60’967.35 0.00 -60’967.35 0.00

2 PASSIVEN -1’673’560.65 3’269’257.31 -2’879’113.96 -1’283’417.30
20 Fremdkapital -732’233.40 1’679’030.14 -1’491’321.74 -544’525.00
200 Laufende Verbindlichkeiten -197’223.25 1’651’689.94 -1’485’941.74 -31’475.05
2000 Lauf. Verb. aus Lieferungen u. Leistungen Dritter -196’681.80 1’017’222.14 -851’385.94 -30’845.60
2001 Kontokorrente mit Dritten -541.45 167’259.60 -167’347.60 -629.45
2006 Diverse Durchlaufkonti 0.00 15’622.20 -15’622.20 0.00
2007 Durchlaufkonto Lohnbuchhaltung 0.00 451’586.00 -451’586.00 0.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen -2’150.00 2’150.00 -5’380.00 -5’380.00
2040 Personalaufwand 0.00 0.00 -2’460.00 -2’460.00
2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0.00 -820.00 -820.00
2043 Transfers der Erfolgsrechnung -2’150.00 2’150.00 -2’100.00 -2’100.00
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -327’250.00 24’250.00 0.00 -303’000.00
2064 Darlehen, Schuldscheine -327’250.00 24’250.00 0.00 -303’000.00
209 Verb. gegenüb. Spezialfinanz. u. Fonds im FK -205’610.15 940.20 0.00 -204’669.95
2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -205’610.15 940.20 0.00 -204’669.95
29 Eigenkapital -941’327.25 1’590’227.17 -1’387’792.22 -738’892.30
290 Verpfl. bzw. Vorsch. geg. Spezialfinanzierungen -13’161.80 70.20 -1’075.45 -14’167.05
2900 Spezialfinanzierungen im EK -13’161.80 70.20 -1’075.45 -14’167.05
291 Fonds -32’526.20 0.00 0.00 -32’526.20
2910 Fonds im Eigenkapital -32’526.20 0.00 0.00 -32’526.20
293 Vorfinanzierungen -260’000.00 260’000.00 0.00 0.00
2930 Vorfinanzierungen -260’000.00 260’000.00 0.00 0.00
298 Übriges Eigenkapital -537’656.10 0.00 -37’983.15 -575’639.25
2980 Übriges Eigenkapital -537’656.10 0.00 -37’983.15 -575’639.25
299 Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag -97’983.15 1’330’156.97 -1’348’733.62 -116’559.80
2990 Jahresergebnis 0.00 1’232’173.82 -1’348’733.62 -116’559.80
2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -97’983.15 97’983.15 0.00 0.00

Wängi, 16. Februar 2024 Ressort Finanzen: Luzia Brunner
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Erfolgsrechnung 2023 - Katholische Kirchgemeinde Wängi

Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
1 ALLGEMEINE VERWALTUNG 56’050.00 51’810.70 70’550.00 50’557.85
11 Legislative und Exekutive 33’400.00 30’132.60 40’400.00 27’485.40
111 Kirchgemeinde 12’800.00 11’226.15 19’800.00 8’689.30
30 Personalaufwand 5’500.00 4’247.30 6’100.00 1’865.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’300.00 6’978.85 13’700.00 6’824.30
112 Kirchgemeinderat 20’600.00 18’906.45 20’600.00 18’796.10
30 Personalaufwand 20’600.00 18’906.45 20’600.00 18’796.10
12 Allgemeine Dienste 22’650.00 21’678.10 30’150.00 23’072.45
121 Verwaltung 22’650.00 21’678.10 30’150.00 23’072.45
30 Personalaufwand 18’950.00 19’818.25 18’950.00 19’658.70
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’900.00 4’426.10 11’400.00 3’853.35
46 Transferertrag -200.00 -2’566.25 -200.00 -417.10
49 Interne Verrechnungen 0.00 0.00 0.00 -22.50

2 PASTORALE LEITUNG 260’640.00 250’391.66 256’550.00 241’377.95
20 Pastorale Leitung und Seelsorge 260’640.00 250’391.66 256’550.00 241’377.95
201 Seelsorger/innen 188’050.00 187’749.56 188’200.00 176’825.90
30 Personalaufwand 182’600.00 184’231.30 183’200.00 173’097.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5’450.00 3’518.26 5’000.00 3’728.35
202 Pfarreisekretariat 69’290.00 62’335.55 65’050.00 64’552.05
30 Personalaufwand 51’590.00 46’823.25 47’350.00 44’814.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 17’700.00 15’512.30 17’700.00 19’737.30
205 Pfarreirat 3’300.00 306.55 3’300.00 0.00
30 Personalaufwand 3’300.00 306.55 3’300.00 0.00

3 VERKÜNDIGUNG UND GOTTESDIENST 321’200.00 285’725.20 309’900.00 280’015.97
31 Liturgie 88’600.00 75’477.95 85’300.00 74’238.65
310 Gottesdienst 37’450.00 30’184.75 33’450.00 33’766.55
30 Personalaufwand 9’000.00 2’262.15 5’000.00 6’981.65
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 29’250.00 28’852.60 29’250.00 27’956.90
42 Entgelte -800.00 -930.00 -800.00 -1’172.00
312 Kinder- und Jugendgottesdienst 2’750.00 2’030.05 2’750.00 0.00
30 Personalaufwand 2’100.00 1’400.00 2’100.00 0.00
36 Transferaufwand 650.00 630.05 650.00 0.00
318 Kirchenmusik 48’400.00 43’263.15 49’100.00 40’472.10
30 Personalaufwand 27’300.00 23’862.90 27’300.00 21’291.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 21’100.00 19’400.65 21’800.00 19’180.90
46 Transferertrag -0.40
32 Unterricht 232’600.00 210’247.25 224’600.00 205’777.32
321 Religionsunterrricht 216’000.00 196’389.60 208’000.00 205’777.32
30 Personalaufwand 199’800.00 185’349.55 186’800.00 184’091.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14’700.00 11’598.40 19’700.00 23’557.55
36 Transferaufwand 4’000.00 4’500.00 4’000.00 6’422.62
42 Entgelte 0.00 -100.00 0.00 -3’750.00
46 Transferertrag -2’500.00 -4’958.35 -2’500.00 -4’544.45
322 Sakramentenkatechese 16’600.00 13’857.65 16’600.00 0.00
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Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
30 Personalaufwand 1’300.00 904.40 1’300.00 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18’800.00 16’953.25 18’800.00 0.00
42 Entgelte -3’500.00 -4’000.00 -3’500.00 0.00

4 GEMEINSCHAFT UND DIAKONIE 61’870.00 47’423.00 62’370.00 42’719.15
41 Gemeinschaft und Diakonie 57’250.00 38’728.65 51’750.00 41’731.20
412 Kirchliches Leben, Veranstaltungen 26’250.00 20’280.65 26’250.00 21’752.25
30 Personalaufwand 10’900.00 9’536.30 10’900.00 3’581.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15’350.00 12’081.55 15’350.00 18’838.40
42 Entgelte 0.00 -1’337.20 0.00 -668.00
413 Kinder- und Jugendarbeit 16’950.00 6’400.00 11’450.00 5’700.00
30 Personalaufwand 4’650.00 1’650.00 4’150.00 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’800.00 3’750.00 5’300.00 0.00
36 Transferaufwand 4’500.00 1’000.00 2’000.00 5’700.00
415 Familienarbeit, Erwachsenenbildung 1’500.00 1’150.00 1’500.00 1’163.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 100.00 100.00 63.45
36 Transferaufwand 1’400.00 1’150.00 1’400.00 1’100.00
416 Seniorenarbeit, Heim- und Spitalseelsorge 12’550.00 10’898.00 12’550.00 13’115.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14’800.00 13’028.00 14’800.00 13’115.50
42 Entgelte -2’250.00 -2’130.00 -2’250.00 0.00
42 Kultur 0.00 0.00 0.00 767.95
421 Konzerte 0.00 0.00 0.00 767.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0.00 0.00 767.95
43 Beiträge 4’620.00 8’694.35 10’620.00 220.00
431 Beiträge an kirchliche Einrichtungen 620.00 2’220.00 620.00 220.00
36 Transferaufwand 620.00 2’220.00 620.00 220.00
432 Beiträge an diakonische/soziale Einrichtungen 4’000.00 6’474.35 10’000.00 0.00
36 Transferaufwand 4’000.00 6’474.35 10’000.00 0.00

5 VERBANDSBEITRÄGE 3’500.00 3’000.00 3’000.00 3’000.00
50 Verbandsbeiträge 3’500.00 3’000.00 3’000.00 3’000.00
501 Beiträge an/von Verband für kirchl. Leistungen 3’500.00 3’000.00 3’000.00 3’000.00
36 Transferaufwand 3’500.00 3’000.00 3’000.00 3’000.00

6 LIEGENSCHAFTEN DES VERWALTUNSVERMÖGENS 257’630.00 163’464.32 190’140.00 224’231.35
60 Liegenschaften des VV allgemein 146’600.00 130’606.70 143’800.00 134’207.20
600 Liegenschaften des VV allgemein 146’600.00 130’606.70 143’800.00 134’207.20
30 Personalaufwand 124’800.00 122’407.40 122’000.00 123’254.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 21’800.00 8’199.30 21’800.00 10’952.25
61 Liegenschaften in Wängi 103’730.00 21’961.13 31’040.00 39’751.95
611 Kirche und Pfarrhaus Wängi 47’190.00 24’701.98 25’200.00 39’640.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 72’150.00 49’661.98 50’400.00 109’840.15
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 240.00 240.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag -25’200.00 -25’200.00 -25’200.00 -25’200.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 -45’000.00
612 Vereinshaus Wängi 56’540.00 -2’740.85 5’840.00 111.80
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 67’000.00 8’464.30 8’500.00 10’791.50
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 21’500.00 21’419.00 25’000.00 23’488.00
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 60’000.00 0.00 0.00
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Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
42 Entgelte 0.00 -339.90 0.00 0.00
44 Finanzertrag -31’960.00 -32’284.25 -27’660.00 -34’167.70
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 -60’000.00 0.00 0.00
62 Liegenschaften in Matzingen 7’300.00 10’896.49 15’300.00 50’272.20
621 Kirche und Kaplanei Matzingen 7’300.00 10’896.49 15’300.00 50’272.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 30’900.00 37’707.25 38’900.00 73’794.90
42 Entgelte 0.00 -1’808.85 0.00 0.00
44 Finanzertrag -23’600.00 -23’084.16 -23’600.00 -23’522.70
46 Transferertrag 0.00 -1’917.75 0.00 0.00

7 SPEZIALFINANZIERUNGEN 0.00 0.00 0.00 -1’075.45
74 Betriebe des FV 0.00 0.00 0.00 -1’075.45
741 Waldhütte Herrenloh 0.00 0.00 0.00 -1’075.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 60.00 70.20 60.00 69.55
34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00 1’275.45
44 Finanzertrag 0.00 0.00 0.00 -1’075.45
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -60.00 -70.20 -60.00 -1’345.00
78 Fonds im FK 0.00 0.00 0.00 0.00
781 Jahrzeitenfonds 0.00 0.00 0.00 0.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen -380.00 -751.20 -380.00 -32.45
36 Transferaufwand 1’350.00 1’220.00 1’350.00 1’230.00
39 Interne Verrechnungen 0.00 0.00 0.00 22.50
46 Transferertrag -500.00 0.00 -500.00 -750.00
49 Interne Verrechnungen -470.00 -468.80 -470.00 -470.05
782 Grabpflegefonds 0.00 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 230.00 229.95 230.00 229.95
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -190.00 -189.00 -190.00 -188.35
49 Interne Verrechnungen -40.00 -40.95 -40.00 -41.60

9 STEUERN UND FINANZEN -913’660.00 -918’374.68 -913’700.00 -938’809.97
91 Kirchensteuern -1’111’000.00 -1’132’681.46 -1’111’000.00 -1’132’052.47
911 Kirchensteuern natürlicher Personen -1’018’500.00 -1’000’240.95 -1’018’500.00 -1’037’666.64
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’500.00 2’523.61 3’500.00 4’639.64
40 Steuerertrag -1’022’000.00 -1’002’764.56 -1’022’000.00 -1’042’306.28
912 Kirchensteuern juristischer Personen -112’800.00 -149’315.95 -112’800.00 -112’390.16
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’700.00 990.15 1’700.00 808.44
40 Steuerertrag -114’500.00 -150’306.10 -114’500.00 -113’198.60
913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 20’300.00 16’875.44 20’300.00 18’004.33
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500.00 164.87 500.00 248.20
36 Transferaufwand 21’000.00 17’794.80 21’000.00 18’385.00
44 Finanzertrag -1’200.00 -1’084.23 -1’200.00 -628.87
92 Anteil an kantonalen Steuern -50’000.00 -29’848.70 -50’000.00 -52’483.40
921 Grundstückgewinnsteuer -50’000.00 -29’848.70 -50’000.00 -52’483.40
40 Steuerertrag -50’000.00 -29’848.70 -50’000.00 -52’483.40
93 Beiträge der Landeskirche 0.00 0.00 0.00 0.00
931 Finanzausgleich 0.00 0.00 0.00 0.00
94 Steuern an Landeskirche 245’000.00 242’117.20 245’000.00 244’645.25
941 Zentralsteuer 245’000.00 242’117.20 245’000.00 244’645.25
36 Transferaufwand 245’000.00 242’117.20 245’000.00 244’645.25
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Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 2’340.00 2’038.28 2’300.00 1’080.65
961 Kapitaldienst aus Finanzanlagen 1’830.00 453.08 1’830.00 569.00
34 Finanzaufwand 3’340.00 1’963.08 3’340.00 2’079.00
44 Finanzertrag -1’510.00 -1’510.00 -1’510.00 -1’510.00
962 Kapitaldienst aus Liegenschaften im FV 510.00 1’585.20 470.00 511.65
36 Transferaufwand 0.00 1’075.45 0.00 0.00
39 Interne Verrechnungen 510.00 509.75 470.00 511.65

Total Aufwand (+) 1’327’710.00 1’230’379.85 1’254’990.00 1’254’478.90
Total Ertrag (-) -1’280’480.00 -1’346’939.65 -1’276’180.00 -1’352’462.05
(+) AUFWAND- / (-) ERTRAGSÜBERSCHUSS 47’230.00 -116’559.80 -21’190.00 -97’983.15

Wängi, 16. Februar 2024 Ressort Finanzen: Luzia Brunner

Investitionsrechnung 2023 - Katholische Kirchgemeinde Wängi

Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
6 LIEGENSCHAFEN DES VERWALTUNSVERMÖGENS 0.00 0.00 0.00 0.00
61 Liegenschaften in Wängi 0.00 0.00 0.00 0.00
611 Kirche und Pfarrhaus Wängi 0.00 0.00 0.00 0.00
5040 Hochbauten 0.00 206’965.65 360’000.00 60’967.35
5900 Passivierte Einnahmen 0.00 53’034.35 0.00 0.00
6300 Investitionsbeiträge von Kanton 0.00 0.00 -50’000.00 0.00
6320 Beiträge von Gemeinden 0.00 0.00 -30’000.00 0.00
6832 Auflösung Vorfinanzierung 0.00 -260’000.00 -260’000.00 0.00
6900 Aktivierte Ausgaben 0.00 -20’000.00 -60’967.35

Total Investitionsausgaben (+) 0.00 260’000.00 360’000.00 60’967.35
Total Investitionseinnahmen (-) 0.00 -260’000.00 -360’000.00 -60’967.35

Wängi, 16. Februar 2023 Ressort Finanzen: Luzia Brunner
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Anmerkung zur Rechnungslegung – Katholische Kirchgemeinde Wängi 
 

Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung. 
 

Angewandtes Rechnungsreglement 
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2018 bilden die Rechtsgrundlagen der Katholischen Landeskirche des 
Kantons Thurgau (KOG, RB 188.21 / VO RW, RB 188.251) und das Handbuch über das harmonisierte 
Rechnungslegungsmodell HRM2 für die Kantone und Gemeinden (herausgegeben von der Konferenz der 
Kantonalen Finanzdirektoren 2008). 
 

Darstellung  
Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit „-„) in einer einzigen Spalte dargestellt.  
 

Elemente der Jahresrechnung 
• Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus. 
• Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- und Ertragslage aus. 
• In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und Einnahmen ab der 

Aktivierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen. 
• Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt. 

 

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw. 
Nettoinvestitionswert. Danach werden sie planmässig und linear abgeschrieben. Die Anlagen des 
Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrswerte werden nicht planmässig 
abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet. 
 

Angewandte Abschreibungsmethode 
Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung in HRM2 über 10 Jahre linear 
abgeschrieben. 
 

Aktivierungsgrenze 
Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. Andernfalls 
ist sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Die Kirchenvorsteherschaft darf die 
Aktivierungsgrenze ihrer Kirchgemeinde im Bereich zwischen CHF 25‘000 und CHF 100‘000 frei bestimmen. 
 

Die Kirchenvorsteherschaft hat für die Katholische Kirchgemeinde Wängi die  
Aktivierungsgrenze bei CHF 75‘000.00 festgelegt. 
 
Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Einzelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in die 
Investitionsrechnung aufgenommen und damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn-Jahr) über die 
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben werden.  
 
Publikation 
Die Erfolgsrechnung wird nach der funktionalen Gliederung mit Kostenarten auf 2 Stellen und die Bilanz nach 
Summenstufen ohne Detailkonten mit jeweiligen Erläuterungen zu den wesentlichen Punkten in einer 
Broschüre im A5 Format publiziert. An jede/n stimmberechtigte/n Kirchbürgerin und Kirchbürger  wird ein 
Exemplar verschickt. Die detaillierte Fassung oder weitere Exemplare können auf www.katholisch-waengi.ch 
/ Kirchgemeinde / Kirchgemeindeversammlung oder im Sekretariat bezogen werden. 
 
   Beschlussfassung: Wängi, 7. Februar 2019: Die Kirchenvorsteherschaft 
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Eigenkapitalnachweis 2023 - Katholische Kirchgemeinde Wängi

Anfangsbestand Endbestand
01.01.2023 Einlage Entnahme 31.12.2023

290 Verpfl. bzw. Vorsch. geg. Spezialfinanzierungen 13’161.80 1’075.45 70.20 14’167.05
2900 Spezialfinanzierungen im EK 13’161.80 1’075.45 70.20 14’167.05
2900.01 Spezialfinanzierung Liegensch. Finanzvermögen 13’161.80 1’075.45 70.20 14’167.05
291 Fonds 32’526.20 0.00 0.00 32’526.20
2910 Fonds im Eigenkapital 32’526.20 0.00 0.00 32’526.20
2910.01 Jugendfonds 14’139.60 0.00 0.00 14’139.60
2910.02 Spendenfonds 18’386.60 0.00 0.00 18’386.60
293 Vorfinanzierungen 260’000.00 0.00 260’000.00 0.00
2930 Vorfinanzierungen 260’000.00 0.00 260’000.00 0.00
2930.09 Renovation Kirchturm 2021-2023 260’000.00 0.00 260’000.00 0.00
298 Übriges Eigenkapital 537’656.10 37’983.15 0.00 575’639.25
2980 Übriges Eigenkapital 537’656.10 37’983.15 0.00 575’639.25
299 Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 97’983.15 1’348’733.62 1’330’156.97 116’559.80
2990 Jahresergebnis 1’348’733.62 1’232’173.82 116’559.80
2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 97’983.15 0.00 97’983.15 0.00

TOTAL EIGENKAPITAL 941’327.25 1’387’792.22 1’590’227.17 738’892.30

2900 Spezialfinanzierungen im EK
2900 Spezialfinanzierung Liegensch. Finanzvermögen

Der Ertragsüberschuss aus Rechnung 2022, Funktion 962 von Fr. 1'075.45 wurde ausgeglichen. 

2930 Vorfinanzierungen
2930.1 Auflösung der Vorfinanzierung nach Abschluss Turmsanierung

2980 Übriges Eigenkapital
Einlage aus Gewinnverwendung der Jahresrechnung 2022

2990 Jahresergebnis 2023
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre

Rest als Sonderabschreibung Vereinshaus

Erläuterungen zum Eigenkapitalnachweis



20 

Konto Nr. Beschreibung Anschaff-
ungswert Laufzeit

St
üc

k Zins 
Satz

Buchwert per 
01.01.23

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrs-
wertanpas-
sungen (+/-)

Umglie-
derun-
gen (+/-)

Buchwert 
per 31.12.23

1070.01 Anteilschein 
Pressverein 300.00 1 0 300.00 0 0 0 300.00

300.00 300.00 0.00 0 0 300.00

300.00 300.00 0.00 0 0 300.00

Konto Nr. Beschreibung Anschaff-
ungswert Laufzeit

St
üc

k Zins 
Satz

Buchwert per 
01.01.23

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrs-
wertanpas-
sungen (+/-)

Umglie-
derun-
gen (+/-)

Buchwert 
per 31.12.23

2064.01 Darlehen RBW 400’000.00 1.11.19 bis 
31.10.24 0.59% 327’250.00 -24’250.00 0 303’000.00

400’000.00 327’250.00 -24’250.00 0 0 303’000.00
400’000.00 327’250.00 -24’250.00 0 0 303’000.00

Erläuterungen zu langfristigen Finanzanlagen Gruppe 107

1070 Aktien und 
Anteilscheine 

Summe: 1070

Katholische Kirchgemeinde Wängi

Summe: 2064
Gesamt Gruppe 206:

Gesamt Gruppe 107:

Erläuterungen zu Langfristigen Finanzverbindlichkeiten Gruppe 206

2064 Darlehen

Katholische Kirchgemeinde Wängi



21 

N
r.

B
es

ch
re

ib
un

g
B

uc
hw

er
t

A
ns

ch
af

fu
ng

s-
/In

ve
st

iti
on

sk
os

te
n

pl
an

m
äs

si
ge

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

au
ss

er
pl

an
m

äs
si

ge
 A

bs
ch

re
ib

un
g

ku
m

m
ul

ie
rt

e
A

bs
ch

re
ib

.
B

uc
hw

er
t

Ve
rs

ic
he

r.-
w

er
t

St
an

d 
pe

r 
01

.0
1.

23
St

an
d 

pe
r 

01
.0

1.
23

Zu
ga

ng
(+

) /
 

A
bg

an
g(

-)
U

m
gl

ie
-

de
ru

ng
St

an
d 

pe
r 

31
.1

2.
23

St
an

d 
pe

r 
01

.0
1.

23
pl

an
m

äs
si

ge
 

A
bs

ch
re

ib
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23
St

an
d 

pe
r 

01
.0

1.
23

au
ss

er
pl

m
.

A
bs

ch
re

ib
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23
pl

an
m

. +
 

au
ss

er
pl

m
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23

H
oc

hb
au

te
n 

VV
 (1

40
4)

A0
00

03
Ki

rc
he

 W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

9'
90

1'
00

0
A0

00
04

G
lo

ck
en

tu
rm

 W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

1'
23

6'
00

0
A0

00
05

Pf
ar

rh
au

s 
W

än
gi

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
1'

08
3'

00
0

A0
00

06
To

te
nk

ap
el

le
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0
A0

00
07

Ki
rc

he
 M

at
zi

ng
en

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
2'

34
4'

00
0

A0
00

08
Ka

pl
an

ei
 M

at
zi

ng
en

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
63

0'
00

0
A0

00
09

Ve
re

in
sh

au
s 

W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0
A0

00
11

G
er

ät
er

au
m

1
8'

32
3

0
0

8'
32

3
-2

52
0

-2
52

-8
'0

70
0

-8
'0

70
0

1
15

0'
00

0
A0

00
13

Ve
re

in
sh

au
s 

W
än

gi
68

1'
15

8
77

5'
11

0
0

0
77

5'
11

0
-9

3'
95

2
-2

1'
41

9
-1

15
'3

71
0

-6
0'

00
0

-6
0'

00
0

-8
1'

41
9

59
9'

73
9

2'
74

0'
00

0
A0

00
15

Ki
rc

ht
ur

m
 W

än
gi

0
0

0
7'

93
3

7'
93

3
0

-2
40

-2
40

0
0

0
-2

40
7'

69
3

0
Su

m
m

e:
 H

oc
hb

au
te

n 
VV

 (1
40

4)
68

1'
16

6
78

3'
44

0
0

7'
93

3
79

1'
37

3
-9

4'
20

4
-2

1'
65

9
-1

15
'8

63
-8

'0
70

-6
0'

00
0

-6
8'

07
0

-8
1'

65
9

60
7'

44
0

18
'0

84
'0

00

A
nl

ag
en

 im
 B

au
 V

V 
(1

40
7)

A0
00

12
R

en
ov

at
io

n 
Ve

re
in

sh
au

s
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
A0

00
14

Tu
rm

sa
ni

er
un

g 
20

22
-2

02
3

60
'9

67
60

'9
67

-5
3'

03
4

-7
'9

33
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
Su

m
m

e:
 A

nl
ag

en
 im

 B
au

 V
V 

(1
40

7)
60

'9
67

60
'9

67
-5

3'
03

4
-7

'9
33

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

M
ob

ili
en

 V
V 

(1
40

6)
A0

00
10

M
ob

ilia
r

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
0

Su
m

m
e:

 M
ob

ili
en

 V
V 

(1
40

6)
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0

G
es

am
t

74
2'

13
4

84
4'

40
9

-5
3'

03
4

0
79

1'
37

4
-9

4'
20

4
-2

1'
65

9
-1

15
'8

63
-8

'0
70

-6
0'

00
0

-6
8'

07
0

-8
1'

65
9

60
7'

44
1

18
'0

84
'0

00

Se
ite

A
nl

ag
es

pi
eg

el
 V

V 
pe

r 3
1.

12
.2

3 
- K

at
ho

lis
ch

e 
K

irc
hg

em
ei

nd
e 

W
än

gi
15

.0
2.

20
24 1

N
r.

B
es

ch
re

ib
un

g
A

ns
ch

af
fu

ng
sw

er
t

A
ns

ch
af

fu
ng

sj
ah

r
Fl

äc
he

B
uc

hw
er

t
pe

r 0
1.

01
.2

3 
Zu

ga
ng

(+
) /

 
A

bg
an

g(
-)

Ve
rk

eh
rs

w
er

t-
an

pa
ss

un
ge

n 
(+

/-)
U

m
gl

ie
de

ru
ng

en
(+

/-)
B

uc
hw

er
t

pe
r 3

1.
12

.2
3 

G
eb

äu
de

ve
rs

i-
ch

er
un

gs
w

er
t

G
eb

äu
de

 F
V 

(1
08

4)
A0

00
02

W
al

dh
üt

te
 H

er
re

nl
oh

5'
00

0
1.

1.
20

18
5'

00
0

0
0

0
5'

00
0

70
'0

00
Su

m
m

e:
 G

eb
äu

de
 F

V 
(1

08
4)

5'
00

0
5'

00
0

0
0

0
5'

00
0

70
'0

00

G
ru

nd
st

üc
ke

 F
V 

(1
08

0)
A0

00
01

La
nd

pa
rz

el
le

 P
ün

t
10

0'
00

0
10

0'
00

0
0

0
0

10
0'

00
0

0
Su

m
m

e:
 G

ru
nd

st
üc

ke
 F

V 
(1

08
0)

10
0'

00
0

10
0'

00
0

0
0

0
10

0'
00

0
0

G
es

am
t

10
5'

00
0

10
5'

00
0

0
0

0
10

5'
00

0
70

'0
00

Se
ite

A
nl

ag
es

pi
eg

el
 F

V 
pe

r 3
1.

12
.2

3 
- K

at
ho

lis
ch

e 
K

irc
hg

em
ei

nd
e 

W
än

gi
15

.0
2.

20
24 1

N
r.

B
es

ch
re

ib
un

g
B

uc
hw

er
t

A
ns

ch
af

fu
ng

s-
/In

ve
st

iti
on

sk
os

te
n

pl
an

m
äs

si
ge

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

au
ss

er
pl

an
m

äs
si

ge
 A

bs
ch

re
ib

un
g

ku
m

m
ul

ie
rt

e
A

bs
ch

re
ib

.
B

uc
hw

er
t

Ve
rs

ic
he

r.-
w

er
t

St
an

d 
pe

r 
01

.0
1.

23
St

an
d 

pe
r 

01
.0

1.
23

Zu
ga

ng
(+

) /
 

A
bg

an
g(

-)
U

m
gl

ie
-

de
ru

ng
St

an
d 

pe
r 

31
.1

2.
23

St
an

d 
pe

r 
01

.0
1.

23
pl

an
m

äs
si

ge
 

A
bs

ch
re

ib
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23
St

an
d 

pe
r 

01
.0

1.
23

au
ss

er
pl

m
.

A
bs

ch
re

ib
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23
pl

an
m

. +
 

au
ss

er
pl

m
.

St
an

d 
pe

r 
31

.1
2.

23

H
oc

hb
au

te
n 

VV
 (1

40
4)

A0
00

03
Ki

rc
he

 W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

9'
90

1'
00

0
A0

00
04

G
lo

ck
en

tu
rm

 W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

1'
23

6'
00

0
A0

00
05

Pf
ar

rh
au

s 
W

än
gi

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
1'

08
3'

00
0

A0
00

06
To

te
nk

ap
el

le
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0
A0

00
07

Ki
rc

he
 M

at
zi

ng
en

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
2'

34
4'

00
0

A0
00

08
Ka

pl
an

ei
 M

at
zi

ng
en

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
63

0'
00

0
A0

00
09

Ve
re

in
sh

au
s 

W
än

gi
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0
A0

00
11

G
er

ät
er

au
m

1
8'

32
3

0
0

8'
32

3
-2

52
0

-2
52

-8
'0

70
0

-8
'0

70
0

1
15

0'
00

0
A0

00
13

Ve
re

in
sh

au
s 

W
än

gi
68

1'
15

8
77

5'
11

0
0

0
77

5'
11

0
-9

3'
95

2
-2

1'
41

9
-1

15
'3

71
0

-6
0'

00
0

-6
0'

00
0

-8
1'

41
9

59
9'

73
9

2'
74

0'
00

0
A0

00
15

Ki
rc

ht
ur

m
 W

än
gi

0
0

0
7'

93
3

7'
93

3
0

-2
40

-2
40

0
0

0
-2

40
7'

69
3

0
Su

m
m

e:
 H

oc
hb

au
te

n 
VV

 (1
40

4)
68

1'
16

6
78

3'
44

0
0

7'
93

3
79

1'
37

3
-9

4'
20

4
-2

1'
65

9
-1

15
'8

63
-8

'0
70

-6
0'

00
0

-6
8'

07
0

-8
1'

65
9

60
7'

44
0

18
'0

84
'0

00

A
nl

ag
en

 im
 B

au
 V

V 
(1

40
7)

A0
00

12
R

en
ov

at
io

n 
Ve

re
in

sh
au

s
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
A0

00
14

Tu
rm

sa
ni

er
un

g 
20

22
-2

02
3

60
'9

67
60

'9
67

-5
3'

03
4

-7
'9

33
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
Su

m
m

e:
 A

nl
ag

en
 im

 B
au

 V
V 

(1
40

7)
60

'9
67

60
'9

67
-5

3'
03

4
-7

'9
33

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

M
ob

ili
en

 V
V 

(1
40

6)
A0

00
10

M
ob

ilia
r

1
1

0
0

1
0

0
0

0
0

0
0

1
0

Su
m

m
e:

 M
ob

ili
en

 V
V 

(1
40

6)
1

1
0

0
1

0
0

0
0

0
0

0
1

0

G
es

am
t

74
2'

13
4

84
4'

40
9

-5
3'

03
4

0
79

1'
37

4
-9

4'
20

4
-2

1'
65

9
-1

15
'8

63
-8

'0
70

-6
0'

00
0

-6
8'

07
0

-8
1'

65
9

60
7'

44
1

18
'0

84
'0

00

Se
ite

A
nl

ag
es

pi
eg

el
 V

V 
pe

r 3
1.

12
.2

3 
- K

at
ho

lis
ch

e 
K

irc
hg

em
ei

nd
e 

W
än

gi
15

.0
2.

20
24 1

N
r.

B
es

ch
re

ib
un

g
A

ns
ch

af
fu

ng
sw

er
t

A
ns

ch
af

fu
ng

sj
ah

r
Fl

äc
he

B
uc

hw
er

t
pe

r 0
1.

01
.2

3 
Zu

ga
ng

(+
) /

 
A

bg
an

g(
-)

Ve
rk

eh
rs

w
er

t-
an

pa
ss

un
ge

n 
(+

/-)
U

m
gl

ie
de

ru
ng

en
(+

/-)
B

uc
hw

er
t

pe
r 3

1.
12

.2
3 

G
eb

äu
de

ve
rs

i-
ch

er
un

gs
w

er
t

G
eb

äu
de

 F
V 

(1
08

4)
A0

00
02

W
al

dh
üt

te
 H

er
re

nl
oh

5'
00

0
1.

1.
20

18
5'

00
0

0
0

0
5'

00
0

70
'0

00
Su

m
m

e:
 G

eb
äu

de
 F

V 
(1

08
4)

5'
00

0
5'

00
0

0
0

0
5'

00
0

70
'0

00

G
ru

nd
st

üc
ke

 F
V 

(1
08

0)
A0

00
01

La
nd

pa
rz

el
le

 P
ün

t
10

0'
00

0
10

0'
00

0
0

0
0

10
0'

00
0

0
Su

m
m

e:
 G

ru
nd

st
üc

ke
 F

V 
(1

08
0)

10
0'

00
0

10
0'

00
0

0
0

0
10

0'
00

0
0

G
es

am
t

10
5'

00
0

10
5'

00
0

0
0

0
10

5'
00

0
70

'0
00

Se
ite

A
nl

ag
es

pi
eg

el
 F

V 
pe

r 3
1.

12
.2

3 
- K

at
ho

lis
ch

e 
K

irc
hg

em
ei

nd
e 

W
än

gi
15

.0
2.

20
24 1



22 

Gestufter Erfolgsausweis 2023 - Katholische Kirchgemeinde Wängi

Budget 2024 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
Betrieblicher Aufwand 1’323’860.00 1’167’907.02 1’251’180.00 1’250’590.30

30 Personalaufwand 662’390.00 621’705.80 639’050.00 597’433.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 353’860.00 243’881.62 298’260.00 348’768.58
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 21’740.00 21’659.00 25’000.00 23’488.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen -380.00 -751.20 -380.00 -32.45
36 Transferaufwand 286’250.00 281’411.80 289’250.00 280’932.82
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrieblicher Ertrag -1’196’500.00 -1’203’267.26 -1’196’500.00 -1’220’823.18
40 Fiskalertrag -1’186’500.00 -1’182’919.36 -1’186’500.00 -1’207’988.28
42 Entgelte -6’550.00 -10’645.95 -6’550.00 -5’590.00
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -250.00 -259.20 -250.00 -1’533.35
46 Transferertrag -3’200.00 -9’442.75 -3’200.00 -5’711.55
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 127’360.00 -35’360.24 54’680.00 29’767.12

34 Finanzaufwand 3’340.00 1’963.08 3’340.00 3’354.45
44 Finanzertrag -83’470.00 -83’162.64 -79’170.00 -86’104.72

Ergebnis aus Finanzierung -80’130.00 -81’199.56 -75’830.00 -82’750.27

OPERATIVES ERGEBNIS 47’230.00 -116’559.80 -21’150.00 -52’983.15

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 60’000.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 -60’000.00 0.00 -45’000.00

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00 -45’000.00

39 Interne Verrechnungen Aufwand 510.00 509.75 470.00 534.15
49 Interne Verrechnungen Ertrag -510.00 -509.75 -510.00 -534.15

Ergebnis aus internen Verrechnungen 0.00 0.00 -40.00 0.00

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG 47’230.00 -116’559.80 -21’190.00 -97’983.15

Wängi, 16. Februar 2024 Ressort Finanzen: Luzia Brunner
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Ansprechpersonen und ihre Adressen 

Seelsorge 

Gabi Suhner, Gemeindeleiterin: gabi.suhner@katholisch-waengi.ch 
 
Katholisches Pfarramt Wängi:  Froheggstrasse 13, 9545 Wängi, Tel: 052 378 11 75 
oder 
Kaplanei Matzingen:    Altholzstrasse 8, 9548 Matzingen, Tel: 052 376 17 47 
     pfarramt@katholisch-waengi.ch 
 
Ursi Ruckstuhl:    Seelsorgerische Mitarbeiterin, Tel: 052 376 23 87 
 
Pfarrverantwortung:   Bischofsvikariat St. Viktor 
 
Kirchgemeinderat 

Präsidium: Daniel Dema, Alte Bergstrasse 15, 9545 Wängi 
Tel: 079 612 72 49, daniel.dema@post.ch 
   -   Gesamtleitung der Kirchgemeinde 
   -   Vertretung der Kirchgemeinde und Kirchgemeinderat nach aussen 
   -   Personalwesen 
   -   Mitglied der Friedhofkommission 
 

Verwalterin: Luzia Brunner, Landstrasse 11, 9545 Wängi 
Tel: 052 378 20 55, brunner.waengi@sunrise.ch 
   -   Finanzen der Kirchgemeinde, (Rechnung, Zahlungsverkehr)  
   -   Verwaltung der Liegenschaften 
   -   Personal-Administration 
 

Aktuar: Cesk Pjetri, Tuttwilerstrasse 1a, 9545 Wängi 
Tel: 076 452 51 84, qeshk_pjetri@yahoo.de 

     -   Aktuar 
   -   Wahlbüro 
   -   Katechese 

  
Weitere Mitglieder des Kirchgemeinderates: 

 
 Kristijan Jozes, Im Espel 19, 9545 Wängi 

Tel. 076 535 67 75, kristijanjozes@hotmail.com 
   -   Ansprechperson für Matzingen 
   -   Bauverantwortung 
   -   Mitglied Friedhofkommission 
 

 vakant 
   -   Ansprechperson für Stettfurt 

 
 vakant 
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Weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarreisekretariat: Barbara Gemperle 
Büro Pfarrhaus, Froheggstrasse 13, 9545 Wängi 
Bürozeiten:  Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
08.15 – 11.00 Uhr und Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Telefon:  052 378 11 75 
E-Mail:  sekretariat@katholisch-waengi.ch 

 
Webseite und Vermietung  Barbara Gemperle 
des Vereinshauses   www.katholisch-waengi.ch 
 
Katechese:    Kolë Gjergji (Leitung) 

Froheggstrasse 13, 9545 Wängi 
 Termine:  nach Vereinbarung 
Telefon:  078 255 75 76 
E-Mail:  kole.gjergji@katholisch-waengi.ch 
 

     Gabi Suhner       
     Anita Gonzalez   
     Jan Ulbert 
     Regula Truninger 
 
Kirchenmusik Roger Ruffieux 

Mirjam Pinto 
 Elena Dovhan 
 
Mesmer Wängi   Beni Demaj Gjoni, Alte Bergstrasse 15, 9545 Wängi 
     Tel: 076 564 88 37 
 
Mesmerin Matzingen  Luzia Schatt, Oberdorfstrasse 22a, 9548 Matzingen  
     Tel: 076 528 32 68    
      
Mesmer-Aushilfen Ignaz Knobel     

Christoph Störchli 
 Elizabeta Demaj Gjoni 

 
Kirchenwäsche und   Elizabeta Demaj Gjoni 
Blumenschmuck   Mirtha Geissbühler 


